
R A B B I  J E S U S  -

J Ü N G E R S C H A F T  A L S  L E B E N S S T I L

E I N B L I C K E  E I N E S  M E S S I A N I S C H E N  J U D E N
M I T  A N A T O L I  U S C H O M I R S K I

 M E I S T E R H A F T  L E R N E N !

14. und 15. März 2026



ORT 
In den Räumlichkeiten der Offenen Christlichen
Gemeinschaft Götzis
Am Garnmarkt 5, 6840 Götzis

DATUM UND ZEIT 
Samstag, 14. März – 10.00 – 12.00 Uhr – Seminar Teil 1
Samstag, 14. März – 13.30 – ca. 16.30 Uhr – Seminar Teil 2 
Sonntag, 15. März – Leidenschaft für Jesus (Predigt im
Rahmen des OCG-Gottesdienstes) 

KONTAKT
Peter Schädler, E-Mail: peterschaedler7@gmail.com bzw.
Tel. +43/(0)680/3056884 

Der Besuch des Seminars ist kostenlos! Eine Kollekte zur
Deckung der Unkosten wird eingehoben! Am Garnmarkt
besteht die Möglichkeit, in einem der Restaurants mittags
essen zu gehen, bzw. sich selbst zu versorgen. Eine
Kinderbetreuung ist lediglich am Sonntag gewährleistet! 

Er hat es auf dem Herzen, den Juden das Evangelium zu
bezeugen, aber auch Christen auf die jüdischen Wurzeln ihres
Glaubens aufmerksam zu machen. 

Durch sein Theologiestudium (Master oft Arts in Global
Studies) und das Studium der jüdischen Schriften entwickelte
sich ein umfangreicher Vortragsdienst, der ihn in
verschiedenste Länder führte. Die Seminare von Anatoli sind
sehr gefragt. Wir schätzen es deshalb, dass wir ihn als
Referenten gewinnen konnten.

Anatoli zum Inhalt seines Seminars
„In diesem Seminar geht es darum, was es bedeutet, ein Jünger
in der jüdischen Tradition zu sein und warum das wichtig ist.
Wir schauen uns den Auftrag von Jesus aus Matthäus 28,18–20
an: Wer gibt diesen Auftrag, wer soll ihn umsetzen und an wen
richtet er sich? Dabei sprechen wir auch über die besondere
Beziehung zwischen einem Jünger und seinem Lehrer. Zum
Schluss entdecken wir, wie wichtig es ist, andere zu ermutigen
und zu loben – denn das gehört ganz wesentlich dazu, wenn wir
gemeinsam im Glauben unterwegs sind.“

Redner Programm

Anatoli Uschomirski ist messianisch-
jüdischer Pastor, Redner, Buchautor
und Theologischer Referent.

ANATOLI USCHOMIRSKI


